
Stand der investiven Ein- und Auszahlungen der Hansestadt Stralsund - 2016

Stand: 09.01.2017

alle Werte in EUR 75,00 75,00

Ansatz

Ermächtigungs- 

übertragung Ansatz

Ermächtigungs- 

übertragung

10.011.300     -                      16.761.200        8.946.448          

-                     -                      -                      -                 -                    2.330.000          109.868            80.931             2.358.937 -     3,3                   

449.400          -                      -                      449.400 -     -                    2.939.400          5.454.678          6.266.520        2.127.558 -     74,7                 

60.000            -                      -                      60.000 -       -                    60.000              315.678            8.204               367.475 -       2,2                   

673.200          -                      1.276.335        603.135      189,6            5.355.100          -                       1.276.335        4.078.765 -     23,8                 

866.300          -                      -                      866.300 -     -                    1.083.000          139.302            59.551             1.162.751 -     4,9                   13-6060-0020 Freizeitbereich an der 

Sundpromenade Der Fördermittelantrag wurde gestellt und die Maßnahme als förderfähig eingestuft. Eine Neuveranschlagung ist im Haushaltsplan 2017 berücksichtigt.

11-6060-0022 Touristischer Radweg 

Küstenradwanderweg Als nächster Trassenabschnitt ist der Ausbau des Teschenhäger Weges vom Ortsteil Devin bis zur Brandshäger Straße innerhalb des Stadtgebietes vorgesehen. Die hierfür 

erforderlichen Genehmigungen sind verfristet und mussten nochmals der baufachlichen Prüfungen vorgelegt werden. Die Weiterführung des Vorhabens erfolgt voraussichtlich 

in 2017. Die restlichen Mittel werden durch Ermächtigungsübertragungen im neuen Haushaltsjahr zur Verfügung gestellt.

12-6060-0014 Gleisanbindung Frankenhafen

Die Maßnahme hat bereits begonnen. Der bisherige Fördermittelabruf entspricht den Festsetzungen des Änderungsbescheides vom Oktober 2016 und den bisher erbrachten 

Leistungen.  Weitere Rechnungen werden durch die  SWS Seehafen vorgelegt und auf dieser Grundlage Fördermitel abgerufen und an das Unternehmen weitergeleitet. Der 

letzte Mittelabruf wurde Anfang Januar 2017 getätigt. Ausgaben von 2.6 Mio EUR sind bisher entstanden.

16-1050-0001 Maritimes Industrie- und 

Gewerbegebiet Franzenshöhe 3.BA Für die Teilmaßnahmen Herrichtung der ehemaligen Dockgrube, Herrichtung einer Industriebrache sowie Ufersicherung erfolgte mit der Haushaltsplanung 2017 eine neue 

Veranschlagung auf Grundlage der Festsetzungen des Bewilligungsbescheides vom 24.08.2016.

09-6040-0050 Altstadtsanierung einschließlich 

Frankenvorstadt Ein Abruf der Eigenanteile durch die SESmbH erfolgt erst nach Baufortschritt diverser Vorhaben in der Altstadt, in Knieper West und in Grünhufe. Die bisher nicht in Anspruch 

genommenen finanziellen Mittel werden in das Folgejahr mittels Ermächtigungsübertragung übernommen. 

10.743.018     14.964.630 - 41,8                
10.011.300 25.707.648 

davon wesentliche Maßnahmen mit erheblichen 

Abweichungen in der Realisierung:

geplante Gesamtkosten geplante Gesamtkosten

Summe aus Investitionstätigkeit

(Zeile 34 und Zeile 40)
10.409.809    398.509     104,0            

Nr. Bezeichnung

Einzahlungen Auszahlungen

IST-Zahlung 
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- 31.12.2016

Differenz IST 

zum PLAN
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in %
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